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Zusammenfassung 

Die Gesellschaft ist eine OGAW III-
konforme selbstverwaltende SICAV 
gemäß Teil I des Gesetzes vom 
20. Dezember 2002 über 
Organismen für gemeinsame 
Anlagen in der geänderten Fassung.  

 

Datum der Errichtung 
der Gesellschaft 
 
 
errichtet in 
 
 
 
Depotbank 
 
 
Wirtschaftsprüfer 
 
Promoter des OGAW 
 
 

22. März 1990 
 
 
 

Luxemburg 
 
 
 

J.P. Morgan Bank Luxembourg S.A. 
 
 

PricewaterhouseCoopers S.à r.l.
 

Capital International S.à r.l. 
 

 
Überblick über die Fonds und Profil des typischen Anlegers 

Die Gesellschaft ist vor allem für Anleger geeignet, die langfristiges Kapitalwachstum vorrangig durch Anlagen an 
Emerging Markets anstreben, und das mit einer solchen Anlage verbundene besonders hohe Risiko verstehen und in 
Kauf nehmen. 
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Kapitalanlage 

Risikofaktoren 
 
 
Allgemeines Anlagerisiko 
 
Anlagen in Wertpapiere von Schwellenländern unterliegen einer Reihe von Risiken, die größer sein können als dies bei 
Investitionen in Wertpapiere aus Industrieländern normalerweise der Fall ist. In Anbetracht dieser Risiken sollten Anteile 
nur von Anlegern erworben werden, die das mit einer längerfristigen Anlage in die Gesellschaft verbundene bedeutende 
Risiko tragen können. 
 
Die Höhe des Anlagerisikos hängt von der Wahrscheinlichkeit ab, mit der der Wert einer Anlage im Laufe der Zeit steigt 
bzw. fällt sowie von der Höhe der Wertänderung. Anlageinteressenten sollten diese und weitere Risiken sorgfältig 
abwägen. Die Gesellschaft versucht, soweit möglich, diese Risiken durch eine umsichtige Vermögensverwaltung zu 
mindern. Es kann jedoch keine Garantie gegeben werden, dass diese Maßnahmen den gewünschten Erfolg haben 
werden. 
 

 Der Wert der Anteile zum Zeitpunkt der Rücknahme kann, je nach Marktwert der von dem Fonds zum 
jeweiligen Zeitpunkt gehaltenen Wertpapiere und sonstigen Vermögenswerte, den ursprünglichen 
Anlagebetrag des Anteilinhabers über- oder unterschreiten. 

 In der Vergangenheit erzielte Ergebnisse sind keine Garantie für künftige Ergebnisse. 

 
 
Spezifische Risiken im Zusammenhang mit bestimmten Finanzinstrumenten 
Vor einer Anlage in CIEMF sollten weitere mit den Merkmalen der eingesetzten Finanzinstrumente einhergehende, 
wesentliche Risiken in Erwägung gezogen werden, insbesondere die nachstehend beschriebenen: 
 

 Die Kurse von Aktienwerten können infolge bestimmter Ereignisse fallen. Dazu zählen u.a. Ereignisse, die 
unmittelbar die Unternehmen betreffen, deren Wertpapiere im jeweiligen Fonds gehalten werden, Umstände, 
die die allgemeine Wirtschaftslage betreffen, gesamtwirtschaftliche Veränderungen, Änderungen der 
Gesamtmarktlage, lokale, regionale oder globale politische, soziale oder ökonomische Instabilität, 
Währungsschwankungen. 

 Der Kurswert von Anleihen entwickelt sich in der Regel entgegengesetzt zu den Zinssätzen. Die 
Kursbewegungen fallen in der Regel umso ausgeprägter aus, je länger die Restlaufzeit einer Anleihe ist. 

 Wenngleich die Anlageberater beabsichtigen, Derivate umsichtig einzusetzen, können Derivate mit 
zusätzlichen Risiken verbunden sein wie 1) dem Kreditrisiko der Gegenpartei, 2) der schwachen Korrelation 
zwischen den Derivatekursen und den Kursen der zugrunde liegenden Wertpapierpositionen und 3) der 
potentiell erhöhten Volatilität und geringeren Liquidität im Vergleich zu den zugrunde liegenden 
Wertpapierpositionen. Sofern im ausführlichen Prospekt nicht anders angegeben, werden Derivate nur zur 
Absicherung gegen Kursrisiken und/oder zum Zweck der effizienten Portfolioverwaltung genutzt. 

 Mit OTC-Märkten verbundene Risiken, d.h. Berücksichtigung von Faktoren wie u.a. der Marktliquidität, 
Anlegerinformationen und staatlichen Bestimmungen, darunter Steuer- und Devisenrückführungsvorschriften; 

 

Spezifische Risiken im Zusammenhang mit Emerging Markets 
Durch die Anlage in Wertpapiere an Emerging Markets wird CIEMF einer Reihe von Anlagerisiken ausgesetzt, die 
höher sind als die normalerweise mit Anlagen in Industrieländern verbundenen Risiken. CIEM versucht, diese Risiken 
durch eine umsichtige Verwaltung ihrer Vermögenswerte zu verringern. Es kann jedoch keine Garantie gegeben 
werden, dass diese Maßnahmen den gewünschten Erfolg haben werden. 
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Bei einer Anlage sind folgende Risiken in Erwägung zu ziehen: 
 

 Beschränkungen durch die Regierung eines Schwellenlandes in Bezug auf Kapitalanlage, Devisenkontrolle 
und Rückführung der Erträge aus Kapitalanlagen, die in diesem Land erwirtschaftet wurden.  

 Abwicklungsrisiken; insbesondere kann die Anforderung an die Gesellschaft gestellt werden, erworbene 
Portfoliowertpapiere vor Erhalt zu bezahlen.  

 Das erhöhte Risiko, das insbesondere hinsichtlich der Registrierung des Eigentums an russischen oder 
anderen osteuropäischen Wertpapieren oder deren Verwahrung besteht.  

 Die meisten Fonds legen auf internationalen Märkten an, was bedeutet, dass sich Währungsschwankungen 
auf den Wert einer Anlage auswirken können. Insbesondere besteht in Bezug auf Währungen von 
Schwellenländern ein hohes Kursschwankungsrisiko gegenüber dem US-Dollar („USD“).  

 Die potentielle ungewöhnliche Kursvolatilität auf den Wertpapiermärkten von Schwellenländern.  

 Mangelnde Liquidität (einschließlich dem Risiko im Zusammenhang mit der Registrierung, der Liquidität und 
Übertragbarkeit von Anlagen in bestimmte Finanzinstrumente).  

 Staatliche Einflussnahme im privaten Sektor, einschließlich der staatlichen Beteiligung an Unternehmen, in die 
die Gesellschaft gegebenenfalls investiert;  

 Die Möglichkeit der Nationalisierung, Enteignung oder enteignungsgleichen Besteuerung. 

 Größere soziale, wirtschaftliche und politische Instabilität (einschließlich Kriegsgefahr). 

 Die Möglichkeit, dass von der Gesellschaft erworbene Wertpapiere betrügerischen Ursprungs oder 
Fälschungen sein können.  

 Unterschiedliche Standards für Rechnungslegung, Wirtschaftsprüfung und Finanzberichterstattung.  

 Die hohen Steuern, die in Schwellenländern möglicherweise auf Ausschüttungen, Zinsen und Kapital erhoben 
werden.  

 

Die Liste der hier genannten Risiken ist nicht erschöpfend und die Anlagen unterliegen allen Risiken, die im 
Zusammenhang mit der Kapitalanlage in Wertpapieren von Schwellenländern bestehen. Ausführlichere Informationen 
über diese und andere Risiken im Zusammenhang mit Kapitalanlagen finden Sie im ausführlichen Prospekt.  
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Anlageziele und Anlagepolitik 
 

Auflegungsdatum 31. Mai 1990 

Fondsvolumen USD 7.917 Millionen 

Portfolioumschlag 1 28,54% 

Anlageziele 
Die Anlageziele der Gesellschaft sind zum einen die 

Risikostreuung nach geographischen Regionen und 

Industriebranchen sowie ein langfristiger Wertzuwachs, der in 

erster Linie durch die Anlage in Wertpapiere von Emittenten 

erzielt wird, die ihren Sitz in Schwellenländern haben oder 

den überwiegendem Teil ihrer wirtschaftlichen Aktivitäten in 

Schwellenländern ausüben.  

 

 

 
Anlagepolitik 
Vorbehaltlich der Anlagebeschränkungen, die im ausführlichen Prospekt im Einzelnen dargelegt sind, kann die 
Gesellschaft Teile ihrer Vermögenswerte auch anlegen in:  
 

  (i) Wertpapiere von Emittenten, die (i) in einem nicht als Qualifiziertes Schwellenland eingestuften 
Schwellenland ansässig sind bzw. dort ihren Hauptgeschäftssitz haben (wie im ausführlichen Prospekt 
aufgelistet), aber (ii) umfangreiche Vermögensgegenstände in einem als Qualifiziertes Schwellenland 
eingestuften Qualifizierten Land haben oder haben werden und/oder einen wesentlichen Teil ihrer 
Gesamterträge aus Gütern und Dienstleistungen oder Verkäufen erzielen oder voraussichtlich erzielen 
werden, die in einem Schwellenland hergestellt, erbracht oder getätigt werden, vorausgesetzt diese 
Wertpapiere sind zur Amtlichen Notierung an einer anerkannten Wertpapierbörse zugelassen oder werden an 
einem Geregelten Markt gehandelt und ihr Gesamtwert übersteigt nicht 10% des Nettovermögens der 
Gesellschaft; 

 Wertpapiere, deren Emittenten weder in einem Schwellenland ansässig sind noch dort ihren 
Hauptgeschäftssitz haben, aber umfangreiche Vermögenswerte in Schwellenländern besitzen oder 
voraussichtlich besitzen werden, und/oder einen wesentlichen Teil ihrer Gesamterträge aus Gütern und 
Dienstleistungen oder Verkäufen erzielen oder voraussichtlich erzielen werden, die in Schwellenländern 
hergestellt, erbracht oder getätigt werden, unter der Voraussetzung, dass diese Wertpapiere zur amtlichen 
Notierung an einer anerkannten Börse zugelassen sind oder auf einem geregelten Markt gehandelt werden 
und ihr Gesamtwert 10% der Vermögenswerte der Gesellschaft nicht übersteigt, und mit der weiteren 
Maßgabe, dass diese 10%-Grenze dann keine Anwendung findet, wenn der vorgenannte „wesentliche Teil“ 
mindestens 75% der Gesamterträge entspricht;  

 festverzinsliche Wertpapiere (i) von Emittenten aus Qualifizierten Schwellenländern, die auf lokale oder 
andere Währungen lauten, sowie (ii) von Emittenten außerhalb der Qualifizierten Schwellenländer; 

 nicht notierte Aktienwerte von Emittenten mit Sitz in Schwellenländern.  
 

 
 
Die Gesellschaft kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten. 
 
Wenn es die Marktbedingungen erfordern, können die Vermögenswerte der Gesellschaft vorbehaltlich der 
Anlagebeschränkungen vorübergehend in Wertpapieren von Emittenten aus einem einzigen Land oder einer 
begrenzten Anzahl von Ländern gehalten werden und/oder auf eine einzige Währung oder eine begrenzte Anzahl von 
Währungen lauten. 
 

                                                 
1 Errechnet per September 2010 gemäß CSSF-Rundschreiben 03/122. Die Berechnung der Portfolioumschlagsrate (PTR) unter Anwendung der 
von Capital International bevorzugten Methode ergibt einen Prozentsatz von 42,79% (dabei wird der Wert der monatlichen Käufe oder, sofern 
niedriger, der monatlichen Verkäufe durch das durchschnittliche Nettovermögen der letzten zwölf Monate geteilt). 
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Gemäß den gesetzlich vorgeschriebenen und durch Vorschriften und Verwaltungspraxis eingeführten Bedingungen 
kann die Gesellschaft für die Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements, und/oder um die am besten geeignete 
Währungsverteilung zu erreichen, wie im ausführlichen Prospekt vorgesehen, Finanzderivate einsetzen sowie 
insbesondere Techniken und Instrumente zur Währungsabsicherung mit dem Ziel der Minderung des Risikos einer 
Abwertung bestimmter Währungen, einschließlich Cross Hedging (d.h. den Verkauf einer Währung bei gleichzeitigem 
Kauf einer anderen Währung, wobei es sich bei beiden nicht um die operative Währung der Gesellschaft handelt), 
sowie Proxy Hedging (d.h. der Verkauf einer Währung bei gleichzeitigem Kauf einer anderen, leichter handelbaren 
Währung, die mit der verkauften Währung verbunden ist oder eng mit ihr korreliert), insbesondere 
Devisenterminverkäufe, und zwar pro Währung im Umfang von höchstens 95% des auf die betreffende Währung 
lautenden und/oder ihrem Risiko direkt exponierten Vermögens der Gesellschaft, und soweit Anleihen betroffen sind, 
für Zeiträume, die ihre Laufzeit nicht überschreiten. Dies gilt mit der Maßgabe, dass die Verkäufe in gegenseitiger 
Einvernahme mit erstklassigen Finanzinstituten, die auf diese Art Geschäfte spezialisiert sind, erfolgen. 
 
Die Gesellschaft beabsichtigt jedoch keine systematische Absicherung von Währungspositionen. 
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Historische Ergebnisse zum 31. Dezember 2010 
 
 
 
 
 
 
 
Anteile der Klasse B (USD) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

$   Ergebnisse pro Kalenderjahr in %   
Kumulative Ergebnisse 

% 

Anteil-

klasse 

Auflegungs

datum 
2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010   3 J. 5 J. 10 J. 

A 22. Jan. 08 -6,4 -10,5 49,3 20,1 38,8 36,2 38,0 -50,7 78,1 15,4   1,3 90,4 296,7 
B 30. Juni 99 -6,9 -11,0 48,5 19,4 38,0 35,4 37,2 -51,0 77,22 14,7   -0,3 85,3 276,0
Bd 18. Feb. 08 -6,9 -11,0 48,5 19,4 38,0 35,4 37,2 -51,0 77,2 14,7  -0,3 85,3 276,0
C 24. Nov. 00 -5,2 -9,4 51,2 21,6 40,5 37,9 39,7 -50,1 80,3 16,8  5,2 102,7 349,6
Cd  30. Jan. 09 -5,2 -9,4 51,2 21,6 40,5 37,9 39,7 -50,1 80,4 16,8  5,2 102,7 349,6
I 1 31. Mai 90 -5,9 -10,1 50,2 20,8 39,5 37,0 38,8 -50,4 79,1 16,0  3,0 95,9 319,7
Id 08. Jan. 08 -5,9 -10,1 50,2 20,8 39,5 37,0 38,8 -50,4 79,1 16,0  3,0 95,9 319,7
Q 1 24. Nov. 00 -5,9 -10,1 50,1 20,7 39,5 36,9 38,7 -50,4 79,0 16,0  2,9 95,5 317,9
Qd 20. Okt. 08 -5,9 -10,1 50,1 20,7 39,5 36,9 38,7 -50,4 79,0 16,0  2,9 95,4 317,9
T 2 10. Juni 10 – -11,2 48,1 19,2 37,7 35,1 36,9 -51,1 76,8– 14,4  -1,0 83,0 –
X 08. Jan. 08 -6,4 -10,5 49,3 20,1 38,7 36,2 38,0 -50,7 78,0 15,3  1,2 90,2 296,3
Xd 18. Feb. 08 -6,4 -10,5 49,3 20,1 38,7 36,2 38,0 -50,7 78,0 15,3   1,2 90,1 296,2
Y 29. Juni 07 -5,2 -9,4 51,2 21,6 40,5 37,9 39,7 -50,1 80,3 16,7   5,1 102,4 349,1

 
 
Die angegebenen Zahlen beziehen sich auf Ergebnisse der Vergangenheit abzüglich aller Verwaltungskosten, aber 
ohne Berücksichtigung der zu Beginn fälligen Verkaufsgebühren, und lassen keine Schlüsse auf zukünftige 
Ergebnisse zu.  
 

                                                 
1 Bei den Anteilklassen I und Q handelt es sich um die früheren Anteilklassen A und X, die zum 17. Dezember 2007 umbenannt wurden. 
2 Diese Anteilklasse wurde im Laufe des Jahres 2010 aufgelegt. 
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Wirtschaftliche und kommerzielle Angaben zu CIEMF 
 
Kosten und Aufwendungen  

 
Jährliche Verwaltungsgebühren 
 
 
Die Gesellschaft berechnet für jede Anteilklasse eine jährliche Verwaltungsgebühr wie in nachstehender Tabelle 
angegeben. Die Verwaltungsgebühr dient der Vergütung der Anlageberater für ihre Anlageberatungsdienste und kann 
auch zur Vergütung des Vertriebskoordinators,  von Vertriebspartnern und anderen Intermediären für deren Betreuung 
der Anleger oder für ähnliche Dienstleistungen im Zusammenhang mit Anlagen verwendet werden, die mit ihrer 
Unterstützung getätigt werden. Die Anlageberater, der Vertriebskoordinator, die Vertriebspartner und anderen 
Intermediäre können erhaltene Gebühren teilweise oder vollständig zurück übertragen.  
 
Anteilklasse A & Ad A4 & 

A4d 
B & 
Bd 

C1 & Cd1 T X & Xd Y1 & 
Yd1 

% 1,25 0,90 1,75 
Extern in 

Rechnung 
gestellt 

2,00 1,25 
Extern in 

Rechnung 
gestellt 

 
Anteile der Klassen I, Id, Q und Qd: Die Gesellschaft zahlt eine Verwaltungsgebühr zum geltenden Gebührensatz, 
der sich wie folgt berechnet (gerundet auf die 5. Dezimalstelle): 
 
0,90% der ersten USD 400.000.000 des Gesamtnettovermögens der Gesellschaft („das GNV“); 
0,80% von USD 400.000.001 bis USD 1.000.000.000 des GNV; 
0,70% von USD 1.000.000.001 bis USD 2.000.000.000 des GNV; 
0,65% von USD 2.000.000.001 bis USD 4.000.000.000 des GNV; 
0,625% von USD 4.000.000.001 bis USD 6.000.000.000 des GNV; 
0,60% von USD 6.000.000.001 bis USD 8.000.000.000 des GNV; und 
0,58% von über USD 8.000.000.000 des GNV. 
 
 
Sonstige Kosten 
 
Des Weiteren trägt die Gesellschaft die Kosten der folgenden Dienstleister: Depotbank, Verwaltungsstelle sowie die 
Luxemburger Zeichnungssteuer (taxe d’abonnement). Zum 30. September 2010 beliefen sich die 
Verwaltungsstellengebühren auf 0,01% und die Depotbankgebühr auf 0,07%. 
 
Außer den Verwaltungsgebühren, den Verwaltungsstellengebühren und den Depotbankgebühren umfasst die 
Gesamtkostenquote (Total Expense Ratio - „TER“) noch weitere Kosten wie die Honorare von Rechtsanwälten und 
Wirtschaftsprüfern, Eintragungsgebühren im Ausland, Druck- und Versandkosten sowie die Luxemburger 
Zeichnungssteuer. Mit wachsender Größe der Gesellschaft können die Anleger normalerweise mit einer sinkenden 
TER rechnen. Die Gesamtkostenquoten der Gesellschaft (ohne Verwaltungsgebühren) betragen derzeit: 
 
Anteilklassen2 A & Ad B & Bd C1 & Cd1 I & Id Q & Qd T X & Xd Y1 
Gesamtkostenquote3 0,10 0,14 0,10 0,10 0,14 0,14 0,14 0,14 
 

                                                 
1 Anlagen in Anteile der Klassen C, Cd, Y und Yd sind Anlegern vorbehalten, die eine gesonderte Vereinbarung in Bezug auf Verwaltungsgebühren 
abgeschlossen haben. 
2 Die Anteilklassen Ad, A4, A4d und Yd sind derzeit nicht aktiv. 
3 Gesamtkostenquote, rollierende 12-Monatszeiträume 
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Sonstige Kosten, die nicht in die Gesamtkostenquote einfließen 
 
Trading-Kosten 

Zusätzlich zu den Ausgaben, die in der Gesamtkostenquote Berücksichtigung finden, trägt die Gesellschaft auch 
Trading-Kosten im Zusammenhang mit dem Kauf und Verkauf von Wertpapieren des Portfolios. Die Gesellschaft 
bemüht sich bei umfangreichen Transaktionen um eine Begrenzung der den bestehenden Anteilinhabern im Einzelfall 
durch die Trading-Kosten entstehenden Nachteile.  
 
Verkaufsgebühren  

Die Vertriebspartner können eine Verkaufsgebühr in Höhe von bis zu 5,25% (bis zu 4,25% im Fall von Anlagen, die mit 
Unterstützung von Intermediären, die keine Vertriebspartner sind, jedoch nicht in deren Namen getätigt wurden) von 
allen in Anteilen anzulegenden Beträgen einbehalten. Die Gesellschaft erhebt grundsätzlich (i) auf Anlagen, die im 
Namen oder mit Unterstützung eines Vertriebspartners getätigt wurden, keine Zeichnungsgebühr, und (ii) auf Anlagen, 
die im Namen von Anlegern getätigt werden, deren Gesamtbestand an Anteilen (einschließlich der neuen Zeichnung) 
weniger als USD 1 Mio. bzw. den Gegenwert in einer anderen Währung beträgt, getätigt werden, eine 
Zeichnungsgebühr in folgender Höhe: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rücknahmegebühren 

 
Zur Gewährleistung der Interessen langfristig investierender Anleger dürfen die Fonds der Gesellschaft nicht als 
Instrument für regelmäßige und/oder kurzfristige Handelsstrategien sowie Market-Timing-Praktiken verwendet werden. 
Sofern außergewöhnliche Handelsmuster und/oder Market Timing festgestellt wurden, kann die Gesellschaft 
zugunsten des Fonds eine Rücknahmegebühr einbehalten. Einige Vertriebspartner erheben eigene Gebühren. 
 

Zeichnungsgebühr Gesamtbestand an Anteilen  

mit Unterstützung eines 
Intermediärs, der kein 
Vertriebspartner ist, 
erfolgende Anlagen 

Anlagen, die ohne 
Unterstützung eines 
Intermediärs erfolgen 

bis zu USD 100.000    5,25% 

USD 100.000 – USD 249.999    4,00% 

USD 250.000 – USD 499.999 1,00%   2,00% 

USD 500.000 –USD 999.999    1,00% 
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Unterschiedliche Eigenschaften und Renditemerkmale der einzelnen Anteilklassen 
 
Die Gesellschaft bietet einundvierzig Anteilklassen an. Die verschiedenen Anteilklassen sind so konzipiert, dass sie 
den unterschiedlichen Bedürfnissen von verschiedenen Anlegertypen gerecht werden. Jede Anteilklasse hat eine 
andere Gesamtkostenquote, was sich auf die Rendite der jeweiligen Klasse auswirkt. Wenn die Gesellschaft nach 
eigenem Ermessen feststellt, dass ein Anleger für die ausgewählte Klasse nicht qualifiziert ist, nimmt sie die 
Zeichnung in derjenigen zur Verfügung stehenden Klasse vor, die der ausgewählten Klasse am ehesten entspricht, 
wie im Einzelnen im ausführlichen Prospekt beschrieben. In diesem Fall wird der betreffende Anleger unverzüglich 
kontaktiert. 
 
Anteilklassen für Institutionelle Anleger - Klassen A, Ad, A4, A4d, C, Cd, I und Id 

Diese Anteilklassen sind Institutionellen Anlegern vorbehalten, die nachweisen können, dass sie einen Anspruch auf 
den verminderten Steuersatz der Luxemburger Zeichnungssteuer von 0,01% haben.  
 
Erhältlich in USD und in Euro: 
 
 A/Ad: ausschließlich Institutionellen Anlegern vorbehalten, die (i) einen Mindesterstanlagebetrag und einen 

jederzeit aufrechtzuerhaltenden Mindestbestand von USD 5 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 
anderen Währung einhalten oder (ii) Capital-Group-Anleger sind, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group 
festgelegten Bedingungen.  

 A4/A4d: ausschließlich Institutionellen Anlegern vorbehalten, die (i) einen Mindesterstanlagebetrag und einen 
jederzeit aufrechtzuerhaltenden Mindestbestand von USD 10 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 
anderen Währung einhalten oder (ii) Capital-Group-Anleger sind, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group 
festgelegten Bedingungen.  

 C/Cd: Die Verwaltungsgebühr wird außerhalb der Gesellschaft in Rechnung gestellt. (Hierfür ist der Abschluss 
einer gesonderten Vereinbarung in Bezug auf die Verwaltungsgebühr erforderlich). Kein Mindestanlagebetrag. 

 I/Id: ausschließlich Institutionellen Anlegern vorbehalten, die (i) einen Mindesterstanlagebetrag und einen jederzeit 
aufrechtzuerhaltenden Mindestbestand von USD 20 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen 
Währung einhalten oder (ii) Capital-Group-Anleger sind, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group festgelegten 
Bedingungen. 

 

 

Sonstige Institutionelle Anleger können in Anteile der Klassen X oder Y (oder in Anteile entsprechender Anteilklassen) 
investieren, für die die gleichen Bedingungen wie bei Anlagen in die Anteilklassen A und C (oder entsprechende 
Anteilklassen) gelten, wobei jedoch der normale Luxemburger Zeichnungssteuersatz von 0,05% Anwendung findet. 
 
Vertriebspartner, Anlageberater und Privatanleger -  Klassen B, BdX und Xd 

 
Erhältlich in USD, Euro, britischen Pfund, japanischen Yen und Schweizer Franken: 
 

B/Bd ausschließlich Privatanlegern vorbehalten, die entweder mit Unterstützung von Vertriebspartnern oder direkt 
investieren. Geeignet für Vertriebspartner und Anlageberater, die eine regelmäßige Bestandsprovision 
(Trailer-Fee) benötigen (Vertriebsvereinbarung mit der Gesellschaft erforderlich). Mindestanlagebetrag: 
USD 100.000 oder der entsprechende Gegenwert in einer anderen Währung. 

X/Xd Erhältlich für (i) alle Anleger, vorbehaltlich eines Mindesterstanlagebetrags und eines jederzeit 
aufrechtzuerhaltenden Mindestbestands von USD 5 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 
anderen Währung, sowie für (ii) Capital-Group-Anleger, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group 
festgelegten Bedingungen. Geeignet für Vertriebspartner und Anlageberater, die keine regelmäßige 
Bestandsprovision (Trailer-Fee) benötigen. 

 
Nur erhältlich in USD. 
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Q/Qd Erhältlich für (i) alle Anleger, vorbehaltlich eines Mindesterstanlagebetrags und eines jederzeit 

aufrechtzuerhaltenden Mindestbestands von USD 20 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 
anderen Währung, sowie für (ii) Capital-Group-Anleger, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group 
festgelegten Bedingungen. 

 
T Erhältlich für in Taiwan ansässige Privatanleger, deren Anlage mit Unterstützung von Vertriebspartnern 

erfolgt, vorbehaltlich eines Mindesterstanlagebetrages und eines jederzeit aufrechtzuerhaltenden 
Mindestbestands von USD 100.000 oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen Währung. Die 
Gesellschaft behält sich vor, jederzeit eine Deregistrierung in Taiwan zu veranlassen, sofern es nach Ansicht 
des Anlageberaters wahrscheinlich ist, dass sein Anlageansatz dazu führen wird, dass die Gesellschaft in 
naher Zukunft einschlägige taiwanesische Anlagegrenzen für Anlagen in Wertpapiere in Festlandchina 
überschreiten wird.  

 
Y/Yd Erhältlich für alle Anleger, die Capital-Group-Anleger sind und mehrere von der Capital Group International 

verwaltete Konten unterhalten, vorbehaltlich der jeweils von Capital Group festgelegten Bedingungen. Es gilt 
kein Mindestanlagebetrag, es bedarf jedoch des Abschlusses einer gesonderten Vereinbarung in Bezug auf 
die Verwaltungsgebühr.  

 
Vertriebspartner, die Anteile über ein Sammelkonto halten, können abweichende Mindestanlagebeträge für ihre 
Kunden vorschreiben.  
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Ausschüttungen 

 
Für Anteile der Klassen A, A4, B, C, I, Q, T, X und Y werden keine Erträge ausgeschüttet. Anteile der Klassen Ad, 
A4d, Bd, Cd, Id, Qd, Xd und Yd haben dieselben Merkmale wie Anteile der Klassen A, A4, bzw. B, C, X und Y, jedoch 
beabsichtigt der Verwaltungsrat für diese Anteile zu empfehlen, dass der Großteil ihrer Nettoerträge jährlich an die 
Anteilinhaber dieser Anteilklassen ausgeschüttet wird. 
 
 
 
 
 
 
Besteuerung 
 
In Luxemburg unterliegt die Gesellschaft nur der so genannten Zeichnungssteuer (taxe d’abonnement) zu einem 
jährlichen Steuersatz von 0,05% des Gesamtnettovermögens in jeder Anteilklasse. Die Gesellschaft wird sich jedoch 
bemühen (ohne dass dies gewährleistet werden kann), den verminderten Steuersatz von 0,01% für ausschließlich von 
Institutionellen Anlegern gehaltene Anteilklassen zu erwirken, wie er durch das Gesetz vorgesehen ist.  
 
Veräußerungsgewinne und Zinsen aus Portfoliowertpapieren, die die Gesellschaft aus anderen Ländern als 
Luxemburg erhält, unterliegen in diesen Ländern möglicherweise einer Quellenbesteuerung oder Besteuerung von 
Veräußerungsgewinnen. Die Gesellschaft geht davon aus, dass sie derartige potentielle Verpflichtungen hinsichtlich 
ausländischer Steuern auf Veräußerungsgewinne und Kapitalerträge selbst tragen muss. 
 
Derzeit unterliegt die Ausgabe von Anteilen in Luxemburg weder einer Stempelsteuer noch sonstigen Steuern und 
Wertsteigerungen der Vermögenswerte der Gesellschaft unterliegen derzeit in Luxemburg keiner Besteuerung von 
Veräußerungsgewinnen.  
 
Gemäß derzeit geltender Gesetzgebung und Praxis unterliegen Anteilinhaber (ausgenommen Anteilinhaber, die in 
Luxemburg ihren Geschäfts- oder Wohnsitz oder eine ständige Betriebsstätte haben, sowie bestimmte ehemals in 
Luxemburg ansässige Personen) in Luxemburg keiner Besteuerung von Veräußerungsgewinnen, Einkommen-, 
Erbschaft- oder sonstigen Steuer, soweit nachstehend nicht abweichend ausgeführt. Es ist Sache der potentiellen 
Anleger, sich über eventuell anfallende Steuern und sonstige Folgen zu informieren, die sich für sie im 
Zusammenhang mit dem Erwerb, Besitz und der Veräußerung (bzw. anderweitigen Übertragung) oder der Rücknahme 
von Anteilen gemäß den Gesetzen eines Landes ergeben könnten, in dem sie steuerpflichtig sind oder sein könnten. 
 
Natürliche Personen mit Wohnsitz in einem Mitgliedstaat der EU außerhalb von Luxemburg, die nicht explizit die 
Aufnahme in das Informationsaustauschverfahren gemäß der EU-Zinsrichtlinie beantragt haben, können in Bezug auf 
erhaltene Ausschüttungen und Rücknahmeerlöse in Luxemburg einer Quellenbesteuerung von 20% für den Zeitraum 
bis zum 30. Juni 2011 und von 35% für den Zeitraum danach unterwerfen. 
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Transaktionen 
 
 Abwicklung der Anlage 

 

Vor der ersten Anlage müssen Anleger ein Konto bei der Gesellschaft eröffnen, indem sie ein ordnungsgemäß 
ausgefülltes Kontoeröffnungsformular zusammen mit den erforderlichen Dokumenten zur Identifikation des Anlegers 
(wie im ausführlichen Prospekt im Einzelnen beschrieben) einreichen. Für die Zeichnung und Rücknahme von Anteilen 
ist ein Transaktionsformular zu verwenden.  

Informationen über das Anmeldeverfahren einschließlich der Zahlungsmodalitäten erhalten Sie bei den 
Vertriebspartnern. Die Gesellschaft verkauft keine Anteile an Einzelpersonen und bittet diese, sich an Finanzvermittler 
zu wenden. Falls jedoch eine Direktinvestition erfolgt, muss der Anleger ein Kontoeröffnungsformular sowie ein 
Transaktionsformular bei Capital International Funds Services anfordern, und zwar unter der Telefonnummer 00 800 
2433 8637 – gebührenfrei in der EU und in der Schweiz (9.00 bis 18.00 Uhr MEZ). 

Transaktionsformulare, die bis 13.00 Uhr MEZ direkt bei der Gesellschaft eingehen und von ihr (nach Überprüfung des 
Zahlungseingangs auf dem Konto der Gesellschaft) angenommen werden, werden zum – täglich errechneten – 
Nettoinventarwert (NIW) zum gleichen Datum berücksichtigt. Transaktionsformulare, die an einem Bewertungstag 
nach 13.00 Uhr MEZ eingehen, werden erst am darauf folgenden Bewertungstag berücksichtigt. 

Vertriebspartner können frühere Annahmefristen für ihre Kunden festlegen. Zu den im ausführlichen Prospekt 
festgelegten Bedingungen kann die Gesellschaft, bei Zeichnungen mit einem Wert bis einschließlich USD 50 Mio. 
oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen Währung, Anteile zum maßgeblichen Bewertungstag 
ausgeben, bevor der Eingang der Beträge in frei verfügbaren Mitteln auf ihrem Konto bestätigt wurde; in diesem Fall 
müssen die Zeichnungen grundsätzlich am dritten Wochentag nach dem Bewertungstag, an dem die Anteile 
ausgegeben wurden, abgewickelt werden.  

Bei Zeichnungen mit einem Wert von über USD 50 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen 
Währung findet ein anderes Verfahren Anwendung, wie im ausführlichen Prospekt beschrieben. Die Gesellschaft gibt 
Anteile zum maßgeblichen Bewertungstag aus, sofern der Gesellschaft drei Wochentage im Voraus eine Mitteilung 
über die beabsichtigte Zeichnung vorliegt und der Eingang der Beträge auf dem Konto bestätigt wurde. Die 
Gesellschaft kann nach eigenem Ermessen verlangen, dass die Zahlung eines Zeichnungsbetrags in dieser Höhe in 
der Operativen Währung der Gesellschaft erfolgt (d.h. in USD, der Währung, in der die Gesellschaft Barmittel hält), die 
sich von der Referenzwährung der vom Anleger beantragten Anteilklasse unterscheiden kann. 

Die Gesellschaft ist berechtigt, bestimmte umfangreiche Transaktionen zurückzustellen oder bestimmte 
Zeichnungsanträge abzulehnen, insbesondere im Fall der Anwendung unlauterer Handelspraktiken wie übermäßig 
häufigem und/oder kurzfristigem Handel und Market-Timing-Praktiken, wie im ausführlichen Prospekt genauer 
erläutert. Die Gesellschaft ist berechtigt, das Eigentum an Anteilen seitens bestimmter Personen, Unternehmen oder 
Körperschaften zu beschränken oder auszuschließen oder von diesen die Rückgabe ihrer Anteile zu verlangen (siehe 
ausführlicher Prospekt). Anleger sollten beachten, dass bei außergewöhnlichen Ereignissen, die im ausführlichen 
Prospekt näher erläutert werden, von der Gesellschaft Transaktionen ausgesetzt werden können. Anleger, die einen 
Zeichnungs- oder Rücknahmeantrag gestellt haben, werden unverzüglich über eine solche Aussetzung benachrichtigt. 

Angaben zu Zahlungsmodalitäten sind auf dem Kontoeröffnungsformular enthalten. Die Gesellschaft nimmt 
Anteilzeichnungen in der Referenzwährung der betreffenden Anteile an. Zeichnungsbeträge, die in anderen 
Währungen gezahlt werden, werden in der Regel von der Verwaltungsstelle vor der Anlage in Anteile für den Anleger 
und auf seine Rechnung und Risiko zum am Handelschluss des Zeichnungstages geltenden Umrechnungskurs in die 
Operative Währung umgewandelt (d.h. USD, die Währung, in der die Gesellschaft Barmittel hält). Sämtliche 
Wechselkurskosten und -risiken gehen zu Lasten des Anlegers.  

Die Gesellschaft kann bestimmte umfangreiche Transaktionen aufschieben oder bestimmte Zeichnungsanträge 
ablehnen (nähere Einzelheiten hierzu im ausführlichen Prospekt).  

Vorbehaltlich der im ausführlichen Prospekt beschriebenen Bedingungen können im Ermessen der Gesellschaft von 
Anlegern Zeichnungen durch Einbringung von Wertpapieren bezahlt werden, die die Gesellschaft für geeignet hält. 
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Rücknahme von Anteilen 

 

Informationen über das Rücknahmeverfahren erhalten Sie bei den Vertriebspartnern. 

Anleger, die direkt investiert haben, können ihre Anteile per Transaktionsformular zurückgeben. Dieses Formular ist 
ausgefüllt zu senden an Capital International Funds und ist bei Capital International Funds Services unter der 
Telefonnummer 00 800 2433 8637 – gebührenfrei in der EU und in der Schweiz (9.00 bis 18.00 Uhr MEZ) erhältlich.  

Sofern kein Verzicht auf diese Anforderung vorliegt, ist der Rücknahmeantrag von allen Eigentümern der Anteile, für 
die die Rücknahme beantragt wird, zu unterzeichnen. 

Nach Maßgabe der Bestimmungen im ausführlichen Prospekt werden bei Rücknahmen im Wert bis einschließlich 
USD 50 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen Währung Anteile von der Gesellschaft zu dem 
Nettoinventarwert zurückgenommen, der für den Bewertungstag (der kein eingeschränkter Bewertungstag ist) 
bestimmt wird, an dem ein entsprechender, gültiger schriftlicher Antrag von einem Anteilinhaber bis 13.00 Uhr bei der 
Gesellschaft eingeht.  

Bei Rücknahmen im Wert von über USD 50 Mio. oder dem entsprechenden Gegenwert in einer anderen Währung, 
findet ein anderes Rücknahmeverfahren Anwendung, wie im ausführlichen Prospekt beschrieben. Die Anteile werden 
durch die Gesellschaft zum jeweiligen Nettoinventarwert zurückgenommen, der zum betreffenden Bewertungstag (der 
kein eingeschränkter Bewertungstag ist) bestimmt wird, vorausgesetzt es liegt bis 13.00 Uhr ein gültiger schriftlicher 
Antrag von einem Anteilinhaber am jeweiligen Rücknahmemitteilungstag vor.  

Anträge in Bezug auf Rücknahmen mit (i) einem Wert von bis zu einschließlich USD 50 Mio. oder dem 
entsprechenden Gegenwert in einer anderen Währung, die ordnungsgemäß bis 13.00 Uhr MEZ am maßgeblichen 
Bewertungstag eingehen, und (ii) mit einem Wert von mehr als USD 50 Mio., die ordnungsgemäß bis 13.00 Uhr MEZ 
am dritten Wochentag vor dem maßgeblichen Bewertungstag eingehen, werden zum an dem maßgeblichen 
Bewertungstag bestimmten NIW berücksichtigt. Rücknahmeanträge, die nach Ablauf der vorstehend genannten 
Annahmefrist eingehen, werden erst am darauf folgenden Bewertungstag berücksichtigt. Zahlungen erfolgen in der 
Regel am vierten auf den Bewertungstag folgenden Wochentag, an dem die betreffenden Anteile zurückgenommen 
wurden, per Banküberweisung auf das im Original-Kontoeröffnungsformular oder, sofern abweichend, im 
Rücknahmeantrag angegebene Konto sowie in der dort angegebenen Währung. 

Die Gesellschaft kann nach eigenem Ermessen verlangen, dass die Zahlung dieses hohen Rücknahmebetrags in der 
Operativen Währung erfolgt (d.h. in USD, der Währung, in der die Gesellschaft Barmittel hält), die sich von der 
Referenzwährung der Anteilklasse unterscheiden kann, in der der Anleger die Anteile hält. 

Bei Einverständnis des Antragstellers kann die Gesellschaft vorbehaltlich der im ausführlichen Prospekt genannten 
Bedingungen nach eigenem Ermessen die Rücknahmezahlung durch Übertragung von Sachwerten leisten. 

Die Gesellschaft kann insbesondere im Fall der Anwendung unlauterer Handelspraktiken wie übermäßig häufigem 
Handel und Market-Timing (siehe ausführlicher Prospekt) Rücknahmegebühren einbehalten. 

 

Anlegertransaktionen sind grundsätzlich an jedem Geschäftstag möglich, an dem (i) Märkte offen sind, die mindestens 
40% des Portfolios der Gesellschaft repräsentieren (wie gegen Ende jeden Jahres für das nachfolgende Jahr 
festgelegt) und/oder (ii) zwei der nachstehend aufgeführten Märkte offen sind: New York Stock Exchange, Hong Kong 
Stock Exchange und London Stock Exchange.  
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Bekanntgabe von Anteilpreisen 
 
Die Anteilpreise (Nettoinventarwerte – ermittelt an jedem Geschäftstag in Luxemburg) sind etwa um 15.00 Uhr MEZ 
am auf den maßgeblichen Bewertungstag folgenden Geschäftstag erhältlich. Die Preise für Anteile aller Klassen 
werden anschließend auf capitalinternationalfunds.com veröffentlicht, wo auch historische Preise und Ergebnis-
Charts eingesehen werden können. 
 
Am darauf folgenden Tag liegen die Preise bei allen einschlägigen Datenlieferanten vor und Preise der Klasse B sind 
auch der Presse zu entnehmen:  
Financial Times – in EUR, USD, CHF und GBP 
Börsenzeitung – in EUR 
Neue Züricher Zeitung, Le Temps – in CHF 
 
Die Preise sämtlicher Anteilklassen sind auf Anfrage am eingetragenen Sitz der Gesellschaft erhältlich (nach 
Auflegung der jeweiligen Anteilklasse). 
 
Bereitstellung weiterer fondsspezifischer Informationen 

Gesamtkostenquote (TER) 
Anleger können die Gesamtkostenquote (TER) früherer Jahre aus den Jahresberichten ersehen, die auf Anfrage beim 
eingetragenen Sitz der Gesellschaft in 6C, route de Trèves, P.O. Box 167, L-2633 Senningerberg, Luxemburg 
erhältlich sind. 
 
Portfolioumschlag 
Anleger können den Portfolioumschlag früherer Jahre aus den Jahresberichten ersehen, die auf Anfrage beim 
eingetragenen Sitz der Gesellschaft in 6C, route de Trèves, P.O. Box 167, L-2633 Senningerberg, Luxemburg 
erhältlich sind. 
 
 


